
Naturschutzverein Sörup e.V. 
Protokoll der Jahreshauptversammlung 
vom 3. April 2019  für das Jahr 2018 
 
Punkt 1 
Kai Matthies eröffnet um 19.40 Uhr die Jahreshauptversammlung und ergänzt die 
Tagesordnung mit Punkt 1 b: Ehrung des verstorbenen Herrn Boysen. 
Herr Stoltmann, Bürgermeister der Gemeinde lässt sich entschuldigen. Herr Günter 
Nissen ist als Vertreter der Gemeinde anwesend.  Ebenfalls erwartet er Frau Wiebcke 
Busch, die über ihre  Arbeit der Arche Gärtnerei Eggebek berichten wird. Kai 
Matthies stellt fest, dass die Einladungen fristgerecht verschickt wurden und die 
Versammlung beschlussfähig ist. Teilnehmerliste anbei.(15 Teilnehmer ) 
  
Punkt 1 b 
Herr Gerhard Boysen, verstorben am 5.12.2018, war Gründungsmitglied des NV 
Sörup e.V.  Herr Boysen kümmerte sich u.a. um die aufzustellenden Nistkästen, die er 
jedes Jahr in Augenschein nahm und gegebenenfalls reparierte. Durch sein Wissen in 
der Vogelwelt profitierte der NV. Seine Bereitschaft für den NV zu arbeiten war 
selbstverständlich und vorbildlich. Wir verlieren ein aktives Mitglied und werden sein 
Andenken in Ehren halten. Kai Matthies bittet die Versammlung um eine 
Gedenkminute. 
 
Punkt 2 
Kai Matthies gibt seinen Tätigkeitsbericht ab. 
Wir haben wieder einige Nistkästen verkauft. Die Aktion von Hans-Uwe Mumm und 
Karl Jacob Wree auf dem Edeka Parkplatz war ein Erfolg und sollte wieder in Angriff 
genommen werden. Karl Jacob Wree und Klaus Ruthenberg haben die Nistkästen auf 
dem Friedhof und  beim Kindergarten gereinigt, und gegebenenfalls repariert bzw. 
ersetzt. Die von uns aufgestellten Sitzbänke werden  vom NV gepflegt und gereinigt. 
Unter Anleitung von Karl Jacob Wree wurde in Mooswatt die Friedenseiche 
aufgestellt, die von uns bezuschusst wurde.  Die Obstbäume an der angelegten Wiese 
sind angewachsen. Wir haben das Unterholz beschnitten und die Flächen an den 
Obstbäumen mit Schredder, bzw. Kompost angereichert.  Im September startete die   
Treckertour  mit dem Handels- und Gewerbeverein nach Unewatt.( Bericht und Fotos 
auf der Webseite ) Auch in diesem Jahr findet wieder eine Treckertour statt. 
Der Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben. Es bietet sich an, nach Hardesby zu 
fahren und sich die Froschteiche anzusehen. 
 
Punkt 3 
Monika Niederle liest das Protokoll der JHV vom  20. Februar 2018. Hans Joachim 
Koch merkt an, zu Punkt 1 die Feststellung der Beschlussfähigkeit hinzuzufügen. 
 
Punkt 4 
Hans Joachim Koch liest  und erläutert den Kassenbericht (Anlage). Herr Mumm und 
Herrn Brix haben die Kasse geprüft. Es gibt  keine Beanstandungen und Entlastung 



wird beantragt und erteilt. 
 
Punkt 5 
Zur Wahl steht die Schriftführerin. (Wiederwahl ist möglich) Monika Niederle wird 
wiedergewählt. 
Kassenprüfer Sönke Brix scheidet aus. Frau Bock wird neu gewählt. Die Wahlen 
erfolgten einstimmig. 
 
Punkt 7 
wird vorgezogen, da Frau Busch noch nicht da ist. 
Karl Jacob Wree berichtet vom Anpflanzen der Eiche in Mooswatt. Die Familie 
Ditloff hatte sich sehr engagiert und plante die Eiche allein zu kaufen. Es bot sich an, 
dass der NV hier tätig wurde. Die Aktion wurde gut besucht, es wurde gegrillt und 
der Überschuss der Jugendfeuerwehr zur Verfügung gestellt. Es müssten noch um die 
Eiche Blumen angepflanzt werden. Karl Jacob Wree macht den Vorschlag, auf die 
freie Fläche an der Straße von Seende nach Satrup Obstbäume anzupflanzen. Die 
Familie Feldhaus muss gefragt werden und vielleicht ist es möglich hierfür Spenden 
zu bekommen, Karl Jacob Wree kümmert sich. Achim Koch fragt bei der Gemeinde 
vor, ob für das neue Baugebiet Ausgleichsflächen vorgesehen sind und der NV dort 
die Möglichkeit hat, Flächen zu nutzen. Auch Eckernförde hat für das Baugebiet  vor 
Ort Ausgleichsflächen bekommen. 
 
Punkt 6 
Frau Wiebke Busch von der Arche Gärtnerei Eggebek ist gekommen. Sie berichtet 
mit DIA Fotos über die Arbeit des Projektes BlütenMeer 2020. Durch die 
Bewirtschaftung der Ländereien stirbt die Artenvielfalt aus. Das Projekt ist bestrebt, 
Wildblumen in der ursprünglichen Art wieder aufwendig zu züchten und dem Markt 
zur Verfügung zu stellen. Ziel ist es, wieder Wildblumenwiesen in Schleswig-
Holstein anzulegen. Das Projekt wird von der Stiftung Naturschutz Schleswig-
Holstein gefördert. 
Ein sehr interessanter Bericht von Frau Busch vorgetragen, gibt Anlass zur 
Diskussion und Nachdenken. 
Kai Matthies schlägt vor, einen Ausflug nach Eggebek zu unternehmen. 
 
Die Versammlung schließt um 22.15 Uhr. 
 
 
Monika Niederle 
Schriftführerin 
 
 
 


